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iit unter allen Umfizänden vorzuziehen, nicht allein der allgemeinen Vorzüge
wegen, welche die elektrifche vor der Gasbeleuchtung hat, fondern weil man
durch erfiere die von den Beleuchtungseinrichtungen etwa hervorgerufenen
Schwitzwaflerbildungen gänzlich verhüten kann. . In neuerer Zeit erfolgt nämlich
die Schaufenitererhellung in günitigfter Weife nur von der Strafsenfeite aus, und
zwar durch in einer Höhe von ca. 3m wagrecht vorgelegte Metallkai’cen, die nach
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Schaukaftenanlage zu Königsberg, Schlofsitraf'sc 3.
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der Ladenfeite hin elektrifche Lampen mit einer Spiegelrückwand bergen. Die
Beleuchtung durch Bogenlampen‚ auf den Frontpfeilern angebracht, gibt nach
innen zu grofse Stihlagfchatten. Es il’c überhaupt zweckmäßig, dafs das Publi—
kum die Lampen felbfl fo wenig als möglich fieht, dagegen die Waren durch
ihren Schein hell beleuchtet werden. ' ‚

Weiter erhellt man die Schaufeniterauslagen durch feitliche, lotrecht an
den Pfeilern und wagrecht über den Schaufeni’cerny'}angebrachte Soffitten, welche


